
  
 

 
6 5 .  Fa ch ve rans ta l tung  

 Nachhalt igkeits-  und Kl imarisiken als 
neue Herausforderung im 

Risikomanagement 
 

1 7 .  S e p t e m b e r  2 0 2 5 ,  1 5 : 3 0  –  1 9 : 0 0  U h r  
E Y  R ä u m l i c h k e i t e n ,  M a a g p l a t z  1 ,  Z ü r i c h  

 

Der Klimawandel und die steigende Fokussierung von Regulatoren und Gesellschaft auf 
Nachhaltigkeitsthemen – etwa Kreislaufwirtschaft, Menschenrechte und soziale 
Verantwortung – stellen für das Risikomanagement neue, komplexe Herausforderungen dar. 
Besonders relevant sind dabei die Unsicherheiten rund um Eintrittswahrscheinlichkeiten und 
Wirkungsketten dieser Risiken. Es braucht pragmatische, praxisnahe Ansätze, um diese 
Risiken systematisch zu bewerten und zu steuern. 
 
In der EU treibt die Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) die Pflicht zur 
Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen weiter voran – inklusive der 
Doppelperspektive der doppelten Wesentlichkeit: wie ESG-Faktoren das Unternehmen 
beeinflussen und wie das Unternehmen selbst Umwelt und Gesellschaft beeinflusst. 
 
Mit der Corporate Sustainability Due Diligence Directive (CSDDD) werden Unternehmen 
zudem verpflichtet, Menschenrechts- und Umweltfragen entlang ihrer Liefer- und 
Wertschöpfungsketten aktiv zu adressieren. 
 
ESG-Berichterstattung wird zunehmend verbindlich – und standardisiert. Rahmensysteme wie 
TCFD, TNFD (für Natur und Biodiversität) und andere internationale Standards gewinnen an 
Bedeutung. 
 
Unternehmenslenker erkennen zunehmend, dass ESG-Strategien nicht nur regulatorische 
Compliance bedingen, sondern auch Wachstums- und Resilienztreiber sein können – durch 
Zugang zu Kapital, Stärkung der Reputation und langfristige Wertschöpfung. 
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Referenten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stephan Geiger 
Partner, Lead Advisory CCaSS (Climate Change and Sustainability Services), Ernst 
& Young AG 
 
Referat: 
Know Your Supplier: Management von Nachhaltigkeitsrisiken und aktuelle 
regulatorische Trends 
 
 
 
Kaspar Tobler 
Project Manager Climate Risk, Correntics 
 
Referat: 
Klimarisiken: Schwer fassbar und mehr als heisse Luft 
 
 
 
 
Raphael Rues 
Bereichsleiter Risiko- und Qualitätsmanagement; Bundesamt für Strassen ASTRA 
 
Referat: 
ASTRA Krisenmanagement von Naturgefahren – Fallbeispiel Misox 2024 
 
 

 
 
Simone Juon 
Projektleiterin Umweltökonomie, EBP Schweiz AG 
 
Referat: 
Klimarisiken und ihre Kosten für die Schweiz – Einblicke in ein aktuelles 
Forschungsprojekt 
 
 
 

  

 
Moderatoren 
 

Lars Groh Gabriela Federer Wenger 
Risk & Privacy   
Professional bei   
AliveTreem  
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Programm 

Thema 
 

Referentin /  
Referent 

Zeit 

Eintreffen und Empfangskaffee  Ab 15:00 

Begrüssung der Teilnehmenden Lars Groh / 
Gabriela Federer 
Wenger 

15:30 

Know Your Supplier: Management von 
Nachhaltigkeitsrisiken und aktuelle 
regulatorische Trends 

Stephan Geiger 15:45 

Klimarisiken: Schwer fassbar und mehr als 
heisse Luft 

Kaspar Tobler 16:15 

ASTRA Krisenmanagement von Naturgefahren 
– Fallbeispiel Misox 2024 

Raphael Rues 16:45 

Klimarisiken und ihre Kosten für die Schweiz – 
Einblicke in ein aktuelles Forschungsprojekt 

Simone Juon 
 

17:15 

Ende der Fachveranstaltung - Netzwerk Apéro  17:25 –  
19:00 

Anmeldung  

Bitte melden Sie sich bis zum 9. September 2025 über die Webseite des Netzwerks 
Risikomanagement an. Sollten Sie verhindert sein, melden Sie sich bitte möglichst frühzeitig 
ab. Bei Abmeldungen innerhalb einer Woche vor dem Anlass oder bei Nichterscheinen trotz 
Anmeldung haben Sie sicher Verständnis dafür, dass wir einen Unkostenbeitrag von 50 
Franken verrechnen werden. 

 

 

 

  

http://www.netzwerk-risikomanagement.ch/veranstaltungen/
http://www.netzwerk-risikomanagement.ch/veranstaltungen/
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Ort  und Anreise  

Die Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten von EY Zürich, Maagplatz 1, 8005 Zürich, statt 
und ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln sehr gut erreichbar. Ab Zürich Hauptbahnhof verkehren 
regelmässig Züge ab den Gleisen 41 und 42 zum S-Bahnhof Hardbrücke. Parkmöglichkeiten 
gibt es im Parkhaus Pfingstweid. 

 

Wir  vernetzen uns  wei ter !  

Wir sind auch auf LinkedIn und würden uns freuen, wenn auch Sie mit dabei wären.           
Folgen Sie uns und erweitern Sie Ihr Netzwerk. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 


